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Pairing Bulma und Vegeta

Von Ithildin

Kapitel 16: angekommen ^^

Zwischen dem Saiyajin und mir macht sich angespanntes Schweigen breit, keiner von
uns beiden hat besonders großen Bedarf oder Lust noch weiter miteinander zu
sprechen. Außerdem hat Vegeta alle Hände voll zu tun, Son Goku zu folgen und auch
wenn er nahe an ihm dran ist, ist es immer noch stockdunkel und der Sturm tut sicher
sein übriges dazu.

Doch irgendwann lässt der Wind, der uns allen unangenehm um die Ohren pfeift
deutlich nach und am Horizont tauchen tatsächlich Lichter auf...viele Lichter, zwar
schwach und weit weg...aber immerhin Lichter!

Das könnte die westliche Hauptstadt sein.

Wenn ich Glück habe, findet Son Goku den Weg in die Capsule mit Jindujuns Hilfe fast
von alleine. Es dauert daher nicht lange, bis die Lichter deutlicher werden...dann kann
ich endlich etwas erkennen...wir sind tatsächlich auf dem richtigen Weg nach Hause,
na was für eine Erleichterung ich kann s beinahe nicht glauben.

Wer sagt s denn, am Ende kann ich heute doch noch in meinem eigenen Bett schlafen?

Eine Vorstellung die mir durchaus gefällt, zumal ich für meinen Geschmack inzwischen
genug Abenteuer hatte und mir die Aussicht auf die geruhsame Langeweile der
Capsule deutlich mehr zusagt, als DAS was ich da gerade erlebe.

Doch noch sind wir nicht da und ich muss mich weiter in Geduld üben.

„Hnn...könnt ihr nicht schneller machen? Davorne ist die Capsule ja schon, ich kann sie
sehen!“

Grolle ich unwillig vor mich hin, auch um diesen lästigen ungebetenen Gast von einem
Saiyajin loszuwerden.

Doch der kontert prompt erstaunlich schlagfertig.

„Na etwas Geduld du wohl noch haben müssen, ich können noch kein momentane
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Teleportation Schätzchen!“

„Haha wie ungemein witzig....Blödmann verarschen kann ich mich allein!“

Entgegne ich ihm nicht eben freundlich auf diesen unqualifizierten Kommentar
seinerseits, und dessen was auch immer er bedeuten mag.

Doch der Saiyajin grinst nur....ich kann es sehen. Seine Zähne blitzen kurz hell in der
Dunkelheit auf. Scheinbar kratzt ihn das, was ich zu ihm gesagt habe wenig.

Na ich sag s doch, der Schwachkopf nimmt mich einfach nicht ernst.

„LASS MICH RUNTER...SOFORT!“

Fauche ich ihn daher böse an, als ich endlich die unverkennbaren Schemen der
Capsule unter uns in der Finsternis auftauchen sehe.

„Wie Madame wünschen!“

Kontert er nochmals nicht gerade amused über meine heftige Reaktion, macht aber
umgehend was ich gesagt habe. Oder vielmehr folgt er Son Goku, der ebenfalls
angekommen und wohl in der Zwischenzeit schon gelandet ist.

Kaum sind wir auf festem Boden angekommen strampel ich mich frei. Vegeta lässt
beinahe sofort danach los.

„Hey du nicht gleich brauchen so grob zu werden, ich dich auch so runtergelassen
haben!“

Knurrt er als Antwort auf meine Berfreiungsversuche nicht sehr begeistert in die
Dunkelheit hinein.

„Ja danke du mich auch...ich meine ich will nicht undankbar sein, damit wir uns richtig
verstehen Saiyajin...ABER du bist mir eindeutig einen Tick zu aufdringlich
Freundchen....verstanden?“

Entgene ich ihm zum Dank deutlich unterkühlt als wir da sind.

Er sieht mich etwas verwirrt an, zuckt danach jedoch merkwürdig unbeteiligt wirkend
mit den Schultern, bevor er mir abermals antwortet.

„Ich nur getan haben was Kakarott mich gebeten haben...das sein alles!“

Sagt er grollend, es klingt entgegen seiner Haltung deutlich ungehalten.

Ich schenke ihm dafür ein schnelles sarkastisches Grinsen, dann sind wir beide nicht
länger allein, haben in dem Fall also keinerlei Gelegenheit mehr, uns weiter
ungehemmt zu streiten....schade! ^^

                http://www.animexx.de/fanfiction/310235/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/310235


Oouzaruijan King

So langsam könnte ich durchaus Geschmack dran finden, mich mit ihm zu messen.
Dumm ist der Kerl jedenfalls nicht, dass muss man ihm wirklich lassen...etwas was
mich mehr und mehr an ihm zu faszinieren beginnt, auch wenn ich dies natürlich
niemals öffentlich zugeben würde.

Die anderen Männer sind inzwischen ebenfalls halbwegs heil auf dem Erdboden
angelangt und tauchen nur Sekunden später bei uns aus der Dunkelheit auf.

Son Goku und Yamchu wirken zwar etwas zerzaust, aber ansonsten scheint alles in
Ordnung zu sein, wobei Kuririn deutlich einen ungesund grünlichen Farbton im
Gesicht aufweist, der mir gar nicht gefällt.

„Hey Kuririn alles okay?“

Frage ich ihn daher besorgt.

Besagter sieht mich etwas unglücklich an, nickt dann jedoch ganz kurz.

„Hmmm...alles gut Bulma, aber ich glaub mir bekommt die Fliegerei nicht so
sonderlich!“

Antwortet er mir daraufhin etwas gequetscht. Worauf alle spontan lachen
müssen...sogar der Saiyajin, der sich sonst immer so redlich bemüht, ja keine unnötige
Gefühlsregung zu zeigen.

Als ich mich wieder halbwegs gefangen habe, werde ich mir meiner Verantwortung als
Gastgeber bewusst.

"Na ja ammm...okay ich denke wir haben uns hier draußen alle erstmal genug die
Beine in den Bauch gestanden, wie wär s denn, wenn wir erstmal rein gehen? Mein
Dad würde sich sicher freuen...er bekommt sonst so selten Besuch.“

Son Goku grinst.

„Na an was das wohl liegen könnte Bu? Dein Vater ist meist ja nicht gerade das, was
man einen soliden Gastgeber nennen könnte. Ich meine seine Eskapaden könnten den
einen oder Anderen zuweilen schon etwas abschrecken."

Sagt er daraufhin sichtlich amüsiert.

„WAS willst du damit andeuten?“

Fauche ich meinen besten Freund sofort verstimmt, mit deutlich angriffslustigem
Unterton an.
Dabei werde ich jedoch nicht von ihm, sehr wohl aber von Yamchu unterbrochen.

„Gar nichts Bu...er meint nur, dass dein alter Herr manchmal etwas komisch sein kann,
das ist alles!“
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Seine Stimme klingt drängend...beschwichtigend...wobei er Son Goku, einen
merkwürdig tadelnden Blick zuwirft.

Besagter seufzt jedoch leise.

„Jaaaaaa.....DAS wollte ich wohl damit sagen....entschuldige bitte Bu.“

Ergänzt er Sekunden später nicht eben begeistert, aber durchaus versöhnlich.

„Na gut damit wäre das ja dann geklärt....kommt schon, ich sag meinen Leuten nur
eben, dass wir wieder da sind!"

Mit diesen Worten schiebe ich Yamchu und Son Goku ungeduldig in Richtung meines
geliebten Elternhauses, in der leisen Hoffnung wenigstens heute Nacht halbwegs
vernünfigt nächtigen zu können und das vor allem störungsfrei!

Wird fortgesetzt...

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/310235/ Seite 4/4

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/310235

